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Die 22. SchulKinoWochen Berlin sind gestartet 

In Berlin haben die SchulKinoWochen begonnen. Am heutigen Vormittag eröffnete der Film NULPEN von 

Sorina Gajewski die 22. Ausgabe des größten Filmbildungsprojekts des Landes. Im Anschluss an die exklusive 

Preview des Berlinfilms, der auf seiner Filmfestivaltour auch bei den SchulKinoWochen Halt macht, 

begrüßten Gäste aus dem Filmteam die Schulklassen im Kino. Zum feierlichen Auftakt waren neben den 

Berliner Schulklassen auch Gäste aus Politik und Filmbranche im Publikum. 

Katharina Günther-Wünsch, Senatorin für Bildung, Jugend und Familie des Landes Berlin, betonte in ihrem 

Grußwort das Renommee der SchulKinoWochen Berlin. Sie gehörten seit vielen Jahren fest zur Berliner 

Bildungslandschaft, verbänden Kunst und Lernen, Unterhaltung und Erkenntnis. Mit ihrem breiten Programm 

aus Filmworkshops, Workshops, Gesprächen mit Filmschaffenden und Fortbildungen für Lehrkräfte machten 

sie deutlich, welchen wichtigen Beitrag das Kino zur kulturellen und schulischen Bildung in Berlin leistet. 

Michael Jahn, Projektleiter der SchulKinoWochen bei VISION KINO, hob in seinem Dank an die Förderer und 

Partner des Filmbildungsprojekts die Bedeutung des Kinos hervor: „Das Kino ist in Zeiten eines immer 

individuelleren Medienkonsums ein ganz zentraler Ort des gemeinsamen Filmerlebens. Und es liefert 

Geschichten, die im besten Fall nicht nur festgefahrene Sichtweisen ändern, sondern auch Empathie 

ermöglichen.“  

Im ausgebuchten Kino Toni ging das Publikum mit den Protagonist*innen des Eröffnungsfilms NULPEN auf eine 

Suche quer durch Berlin. Erst nach einem entwischten Vogel, dann nach sich selbst. Der Film bot hohes 

Identifikationspotential für die Berliner Schulklassen. Im Anschluss an die Vorführung wurden die jugendlichen 

Hauptdarstellerinnen Bella Lochmann und Pola Geiger von den rund 200 Schüler*innen zu der Entstehung ihres 

Films und den Dreharbeiten gelöchert.   

SchulKinoWochen Berlin 
– 14.-28. November 2025– 
c/o JugendKulturService gGmbH 
Urbanstraße 100 | 10967 Berlin 

tel +49 (30) 23 55 62 18 
fax +49 (30) 23 55 62 33 

berlin@schulkinowochen.de 
www.schulkinowochen-berlin.de 
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Das Kino wird zum Klassenzimmer   

Die Eröffnung bildete den Auftakt für zwei Wochen Filmbildungsunterricht mit rund 250 Filmvorführungen: 

Vom 14. bis 28. November 2025 entdecken über 25.000 Berliner Schüler*innen gemeinsam Spiel-, Animations- 

und Dokumentarfilme, blicken hinter die Kulissen des Filmemachens und kommen mit Filmschaffenden ins 

Gespräch. Das von VISION KINO in Kooperation mit dem JugendKulturService durchgeführte Angebot zur 

schulischen Film- und Medienbildung zeigt ein vielseitiges Programm von mehr als 50 herausragenden Filmen 

in über 30 Kinos der Stadt. Ganz nach der Devise Film auf den Stundenplan wurden die Filme speziell für den 

Einsatz im Unterricht ausgewählt. Sie bieten Schüler*innen außerdem die Möglichkeit, das Kino als Kultur- und 

Gemeinschaftsort zu erleben und filmische Schaffens- und Wirkungsmechanismen zu reflektieren. 

Anmeldungen sind noch bis zwei Tage vor Veranstaltungstermin möglich. 

Programm der SchulKinoWochen Berlin: 

https://www.schulkinowochen-berlin.de/filmprogramm/  

Pressebereich der SchulKinoWochen Berlin mit Bilderdownload: 

https://www.schulkinowochen-berlin.de/presse/  

 

Die SchulKinoWochen Berlin sind ein Projekt von VISION KINO in Kooperation mit der JugendKulturService gGmbH, gefördert von der 

Medienboard Berlin-Brandenburg GmbH, und werden in Zusammenarbeit mit der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie, 

dem Kinderkinobüro, dem Spatzenkino, dem Kinderfilm Berlin e.V. und weiteren Partner*innen realisiert. VISION KINO ist eine 

gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung der Film- und Medienkompetenz von Kindern und Jugendlichen. Sie wird unterstützt vom 

Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien, der Filmförderungsanstalt, der Stiftung Deutsche Kinemathek, sowie der 

„Kino macht Schule“ GbR, bestehend aus dem AllScreens Verband Filmverleih und Audiovisuelle Medien e.V., dem HDF Kino e.V., der 

Arbeitsgemeinschaft Kino – Gilde deutscher Filmkunsttheater e.V. und dem Bundesverband kommunale Filmarbeit e.V. Die 

Schirmherrschaft über VISION KINO hat Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier übernommen. 

Eröffnung der SchulKinoWochen Berlin, von links: Moderatorin 

Emilia (Jugend Filmjury Berlin), Roberta Huldisch (SKW Berlin), 

Gunnar Güldner (Geschäftsführer, JugendKulturService), Laura C. 

Zimmermann (SKW Berlin), Destina Atasayar (SKW Berlin), Pola 

Geiger (Hauptdarstellerin NULPEN), Martin Michaelis (Stellv. 

Vorstand, FFA), Bella Lochmann (Hauptdarstellerin NULPEN), Michael 

Jahn (VISION KINO), Moderatorin Wanda (Jugend Filmjury Berlin), 

Tone Frede (UCM.ONE), Elena Solte (VISION KINO)  
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Eröffnung der SchulKinoWochen Berlin, von links: Moderatorinnen 

Wanda und Emilia (Jugend Filmjury Berlin), Martin Michaelis (FFA), 

Pola Geiger und Bella Lochmann (Hauptdarstellerinnen von NULPEN), 

Michael Jahn (VISION KINO), Laura C. Zimmermann (SKW Berlin)  
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